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Monatsspruch Juli 2016 

 

Und der Herr antwortete: „Ich will meine ganze Schönheit vor 
dir herziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir 

ausrufen: Ich gewähre Gnade, wem ich will, und schenke 
Erbarmen, wem ich will.“ 

2.Mose 33,19 
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Und der Herr antwortete: „Ich will meine ganze Schönheit vor dir herziehen 

lassen und den Namen des Herrn vor dir ausrufen: Ich gewähre Gnade, 
wem ich will, und schenke Erbarmen, wem ich will.“ 

2.Mose 33,19 
 

 
Liebe Gemeinde! 
 

Dieses tiefsinnige Wort aus dem 2. Buch Mose erinnert uns daran, dass eine 
Begegnung mit dem „lieben“ Gott nicht so harmlos ist, wie manche meinen. 
Denn Gott begegnet uns selbst in seiner Herrlichkeit auf zweifache Weise: in 
Gericht und Gnade. Mose erfährt Gottes Gnade in der schützenden Felsspalte, 
die ihm von Gott zugewiesen wird. Er erfährt dabei, dass Gottes Gnade etwas 
ganz Existentielles ist: nämlich das völlig unverdiente Bestehen-Können in der 
Begegnung mit Gott. 
Gottes Herrlichkeit allerdings deckt all das auf, was in unserem Leben alles 
andere als herrlich ist. Gottes Herrlichkeit ist genauso wenig harmlos, wie eben 
die Hitze des Feuers für das Wachs und die Frühlingssonne für den Schnee 
harmlos ist. Beides vergeht. 
 

Und so ist es mit unserem Menschenleben, wenn wir Gottes Herrlichkeit begeg-
nen, die alles aufdeckt, was in unserem Leben nicht herrlich ist. Wir entsprechen 
nicht dem Bild, zu dem Gott uns eigentlich geschaffen hat: alle Lieblosigkeit, der 
Egoismus, der Mangel an Gottvertrauen werden aufgedeckt. 
 

Mose erkennt das, aber er vertraut auf Gott und verkriecht sich in die Felskluft 
und erfährt dort seine Nähe durch Gottes schützende Hand. Allein indem er von 
Gott selbst geschützt ist, kann er vor Gottes Herrlichkeit bestehen. 
 

Wir erkennen das nicht immer, nehmen diese Nähe häufig nicht wahr, haben 
das Gefühl, Gott scheint uns fern, abwesend, unwirklich, unverständlich, unbe-
deutend. Und selbst wenn wir ihm schon einmal begegnet sind, ihn erfahren 
haben - plötzlich scheint er wieder verschwunden. 
 

Wir ahnen aber dennoch im Nachdenken über Gott: Die Zerbrechlichkeit eines 
kleinen Kindes in der Zeit nach der Geburt zeigt uns die Zerbrechlichkeit 
unseres eigenen Menschenlebens. Sie bleibt unser ganzes Leben lang. Wir 
brauchen darum auch den Schutz des Glaubens. Und dass wir die Kirchen in 
unseren Orten in Ehren halten, sie pflegen und sie sonntags aufsuchen, um 
Gottes Nähe zu erfahren, ist ein Ausdruck dieses lebendigen Glaubens. Wir 
rechnen mit Gott wie einst auch Mose, und wir heute suchen Zuflucht bei Jesus 
Christus, Gottes Sohn, den starken Fels, der allein uns schützt und bewahrt.  
Ich wünsche Ihnen dieses wohltuende Gefühl!      
 
 

Ihr Pfr. Joh. Simang  
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Geburtstage 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern und wünschen Gottes Segen 
 

Juli 2016: Herrn Siegfried Gesing (65), Frau Sigrid Gliffe (65), Frau Petra 
Günther (65), Herrn Manfred Kusno (65), Herrn Johannes Lawrenz (65), Frau 
Helga Schulz (65), Frau Petra Graf (66), Herrn Michael Haufe (68), Herrn 
Jochen Neumann (68), Frau Hannelore Pauli (68), Herrn Bernhard Brockhoff 
(71), Herrn Horst Pleiner (729, Frau Ute Deckert (73), Herrn Peter Gassan (74), 
Frau Christl Urban (74), Herrn Wolfgang Prziwara (76), Frau Barbara Schneider 
(76), Frau Maria Rauh (77), Herrn Dr. Wilfried Röpke (77), Frau Rita Henseleit 
(78), Frau Gisela Rohde (78), Frau Ute Heinze (79), Herrn Lothar Siegel (79), 
Herrn Dr. Horst- Hartmuth Skonietzki (79), Herrn Helmut Voigt (79), Frau Christa 
Wenzel (81), Frau Juliane Voigt (83), Frau Marianne Rutwalt (84), Frau Ingrid 
Schulte (84), Frau Inge Kunze (85), Frau Lilli Pickut (86), Frau Jutta Linke (88), 
Frau Erika Bochmann (89) und Frau Ursula Meumann (91). 
 

August 2016: Herrn Norbert Stöwhase (65), Frau Susanne Kroll (67), Frau 
Christine Baudrexel (68), Herrn Johann Bernhardt (68), Frau Karin Kasiske (69), 
Herrn Siebrand Zuidema (69), Herrn Jürgen Rowald (70), Frau Eveline Weber 
(70), Frau Brigitte Würdig (70), Frau Cornelia- Maria Collingro (71), Frau Barbara 
Schulz (71), Frau Bärbel Buchheister (72), Frau Lonny Merten (74), Herrn 
Manfred Ditter (75), Frau Karin Ferrand (76), Frau Bärbel Plöckinger (76), Herrn 
Hilmar Petzold (77), Frau Anita Pozsony (77), Frau Gisela Rolfes (77), Frau 
Sieglinde Schmidtke (77), Frau Margot Kupfer (78), Frau Siglinde Voigt (79), 
Herrn Werner Müller (80), Frau Ursula Paschmionka (80), Herrn Werner Heine 
(81), Frau Gerda Mathes (81), Frau Margret Weichert (81), Frau Helga 
Bandmann (82), Frau Sigrid Gruppe (82), Frau Brigitte Hoppe (82), Frau Sigrid 
Oehler (82), Frau Karin Thorenz (82), Frau Edith Winter (84), Frau Brigitte 
Schmucker (85), Frau Ingeborg Klingbeil (91) und Frau Lieselotte Radke (97). 
 
 

Alles ist an Gottes Segen und an seiner Gnad gelegen 
über alles Geld und Gut. 

Wer auf Gott sein Hoffnung setzet, der behält ganz unverletzet 
einen freien Heldenmut. 

 

(EG 352) 
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Gottesdienste 
(Kindergottesdienst ist während jedes Abendmahlsgottesdienstes außer in den Ferien) 

 
03. Juli  10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(6.Stg.n.Trin.)         Andreas-Haus 
 

10. Juli  14.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus      Pfr. Simang 
(7.Stg.n.Trin.)          anschließend Familienferienfest (siehe S. 5) 

 

15. Juli  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

17. Juli  10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus      Pastor Dillenardt 
(8.Stg.n.Trin.)          mit Taufen 
 

24. Juli  10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus       Pfr. Simang 
(9.Stg.n.Trin.)          mit Taufe 
 

29. Juli  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

31. Juli  10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,       Pfr. Simang 
(10.Stg.n.Trin.)           Lazarus-Haus 
 

07. August 10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus       Lektorin Esselbach 
(11.Stg.n.Trin.)            
 

12. August  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

14. August 10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus       Pfr. Simang 
(12.Stg.n.Trin.) 
 

21. August 10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus      Lektor Fischer 
(13.Stg.n.Trin.) 
 

28. August 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pastor Dillenardt 
(14.Stg.n.Trin.)          Lazarus-Haus 
 

04. Sept. 10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus          Lektor Fischer 
(15.Stg.n.Trin.)  
 

 

_________________________________________________________________ 
 

Lazarus-Haus: Marchlewskistr. 40          Andreas-Haus: Stralauer Platz 32 
_________________________________________________________________  

 

 
 

Kollekten (siehe auch S. 5) 

Opferstock Lazarus-Haus:  Im Juli für Nadeshda – Unterstützung von 
Kindern und Jugendlichen in Weißrussland. 

 Im August für die Diakonie Katastrophenhilfe. 
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Herzliche Einladung zu unserem Familienferienfest 

am 10.7. im Lazarus-Haus. Wir beginnen um 14.00 Uhr 
mit einer Andacht und sind dann bei Kaffee und Kuchen 
zusammen; es wird auch ein Kinderprogramm geben.  
Auf unserem Fest ist der Kunstschmied und Metall-
gestalter Werner Mohrmann-Dressel aus Blankenfelde zu 
Gast. Sie können ursprüngliches Schmiedehandwerk in 
traditioneller und moderner Anwendung erleben. Wie schon 
vor Jahrhunderten wird Eisen im Kohlenfeuer erwärmt und 
auf dem Amboss in Form gebracht. Was dabei heraus-
kommt reicht von Eisennägeln, über Gebrauchsgeräte, 
Leuchter, Lampen, Möbel, Gitter, Geländer bis hin zu 
individuellen Skulpturen – jedes Stück hat seinen eigenen 
Charakter – , die deutschlandweit aufgestellt sind. Für sein 
Engagement mit Workshops für Jugendliche (z.B. 
Feuerteufel) wurde Werner Mohrmann-Dressel vom Land 
Brandenburg ausgezeichnet. Wir freuen uns, dass er unser 
Fest bereichert – es wird ein spannendes Erlebnis!  
Informationen zu Herrn Mohrmann-Dressels Arbeit unter 
www.werners-esse.de 
 

*** 
 

Am 1. Advent dieses Jahres (27.11.) finden 

Wahlen zum Gemeindekirchenrat  

statt; die Gemeindeglieder sind aufgerufen, 
Wahlvorschläge zu unterbreiten. Bitte bringen 
Sie sich ein: kandidieren Sie selbst oder 
schlagen Sie eine Person für das Ältestenamt 
vor. Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
büro; Frist ist der 12. September. 
 
 

*** 
Datum  Amtliche Kollekte            Gemeindekollekte 
03.07.2016 Kirchlicher Fernunterricht   Bläserarbeit 
10.07.2016      Bahnhofsmissionen    Gemeindearbeit 
17.07.2016 Telefonseelsorge    Andreas-Haus 
24.07.2016 Genderarbeit in der Martha-Gemeinde Kinder 
31.07.2016 Institut Kirche und Judentum   Jugend 
07.08.2016 Erhalt kirchlicher Gebäude   Senioren 
14.08.2016 Krankenhausseelsorge   Gottesdienst 
21.08.2016 Deutschkurs für Flüchtlinge Andreas-Haus Kirchenmusik 
28.08.2016 Umweltarbeit     Bläserarbeit 
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Kinder- und Jugend 
 

Sommerfahrten  
 

Vom 10. bis 21.08. ins italienische 
Alpenvorland. In dieser herrlichen 
Gegend mit seinen Almwiesen, Berg-
wäldern, kristallklaren Seen und 
charakteristischen Kleinstädten wollen 
wir einen unvergesslichen Sommer 
mit euch verbringen und auch einige 
gemeinsame Unternehmungen mit einer italienischen Jugendgruppe machen. 
Um die wunderschöne Region Norditaliens zu erleben, werden wir an Bergen 
und Seen in der Wildnis campen. Wenn es dunkel wird, werden wir bei 
Lagerfeuer und Musik die lauen Sommerabende genießen. 
 

Vom 01. bis 04.09. Wildniscamp in der Märkischen Schweiz. Wir möchten mit 
euch einmal dem Strom abschalten und schauen was passiert. Das tun wir, 
indem wir eine Zeitreise unternehmen und mitten im Nirgendwo auf einer Wiese 
am See ein Camp errichten. Alles was wir brauchen, stellen wir selber her. Mit 
Fackeln vertreiben wir die Dunkelheit in der Nacht. Wer möchte, fährt mit dem 
Floß raus, um Fischen zu gehen oder übt sich im Bogenschießen. Wir lernen, 
wie wir unser tägliches Feuer für das Kochen auch ohne Feuerzeug und 
Streichhölzer entfachen können, das Holz sammeln wir im Wald, Wasser gibt es 
frisch von der Quelle, unsere Löffel zum Essen schnitzen wir selbst. Mit euch 
möchten wir, Charles, Mareike und Dille, in der Wildnis das Abenteuer 
entdecken. 
Informationen  unter 0151/40144085 oder info@kinder-brauchen-matsch.de. 
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Die Gemeindekreise ruhen während der Sommerpause 
außer: 
 
Geburtstagskreis Montag, 4.7., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Hauskreis   Dienstag, 5.7., 15.00 Uhr 
„Lazarus“  bei Familie Krause, Marchlewskistr. 26 
 
Gesprächskreis  Mittwoch, 20.7., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
„Lichtblick“   
 
Briefmarkenfreunde  Montag, 18.7., 18.00 Uhr (LH) Herr Stöckner 
 

*** 
Diakonische Aktivitäten / Kreise 
 
„Laib u. Seele“- dienstags 13.30 bis 14.30 Uhr (LH) 
Ausgabestelle (Losnummernvergabe um 12.30 Uhr) 
 
Besuchskreis  Mittwoch, 27.7.+31.8., 10.00 Uhr (LH) 
 

                        *** 
Vorankündigung September 
 
Der Geburtstagskreis entfällt im September wegen 
Urlaub Pfr. Simang; nächstes Treffen ist am Montag, 
dem 10.10., um 15.00 Uhr im Lazarus-Haus. 
 

Unseren Gottesdienst zum Schulbeginn 

unter dem Motto „Sei kein Frosch“ feiern wir am 11.9. 
um 10.00 Uhr im Lazarus-Haus. Eingeladen sind alle 
Schüler, insbesondere die Schulanfänger. 

________________________________________________________ 
 

Gäste in der Ev. Kirchengemeinde St. Markus 
 

Afrikanische Gemeinde "Assemblée de Dieu de Berlin" im Lazarus-Haus 
mittwochs 17-19, freitags 16-21, sonnabends 16-18 und sonntags ab 13 Uhr 

 

Niederländische Ökumenische Gemeinde NÖG im Andreas-Haus 
den 1., 2. und 3. Montag im Monat ab 16 Uhr im Lutherraum, 

Gottesdienste jeden 4. Sonntag im Kirchsaal, jeweils um 15.30 Uhr 
________________________________________________________ 

Evangelische Kirchengemeinde St. Markus 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin - Tel./Fax. 296 02 90 

www.stmarkus-friedrichshain.de 
 

 

Gottesdienststätten (sofern nicht anders bekanntgegeben): 
Andreas-Haus, Stralauer Platz 32, 10243 Berlin: 1. + 3. Sonntag 
Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: 2.,4.+ 5. Sonntag 

 

 

Pfarrer:  Johannes Simang, Koppenstr. 53, 10243 Berlin, 
Pfarrbüro: Stralauer Platz 32, 10243 Berlin, Tel./Fax. 29 66 24 96 
Tel. 29 04 67 10 (priv.), e-Mail: pfarrer@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten:  Mo 15-18 Uhr (außer am 1. Montag des Monats),  

Do 16-18 Uhr  
 

 

Kinder- und Jugendarbeit:  Pastor Lutz Dillenardt, Stralauer Platz 32,    

Tel. 29 77 99 65, e-Mail: jugendpastor@stmarkus-friedrichshain.de 
  Sprechzeiten Jugendbüro: Di 17.30-20 Uhr, Mi 17.30-21.30 Uhr 
 

 

Kinder brauchen Matsch: Charles Sebastian Böhm, Tel. 0151 – 40 14 40 85 
e-Mail: info@kinder-brauchen-matsch.de 

 

 

Kantor:  Sebastian Oelke, Sprechzeiten: Di 18-19 Uhr im Gemeindebüro,  
  Lazarus-Haus, Tel. 296 02 90 

e-Mail: kantor@stmarkus-friedrichshain.de  
 

 

Küster:  Henrik Schiemann, Tel./Fax. 296 02 90 (ebenso Redaktion),  

e-Mail: kuester@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten Küsterei: 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, 
Stralauer Platz 32, 10243 Berlin:  Do 13-18 Uhr, Tel. 29 66 24 96 

Küsterei und Kirchgeldannahmestelle: MarchIewskistr. 40, 10243 Berlin 
 

 

Hausmeister: Wolfgang Kreidler, täglich 8-12 Uhr, Lazarus-Haus 

Tel. 0157 – 84 92 78 70,  
e-Mail: hausmeister@stmarkus-friedrichshain.de 
Bodo Grünberg, Andreas-Haus, Tel. 29 66 24 90 

 

 

 

Gemeindekirchenrat:  Vorsitzender: Pfr. Simang, Tel./Fax. 29 66 24 96  
Stellv. Vorsitzende: Anita Esselbach, Tel. 247 65 63 

Vors. des Beirats: Markus Hagel, Tel. über Küsterei: 296 02 90 
 

Seniorenarbeit: Ute Heinze, Tel. 296 04 20 
 

 

Kirchhof:  Konrad-Wolf-Str. 33/34, 13055 Berlin, Tel. 422 00 420 
Büroöffnungszeiten: Mi 9-15 Uhr 

 

 

Kontoverbindung:     Kontoinhaber: KVA Berlin Mitte-Nord 
IBAN: DE79 5206 0410 7303 9955 69     Evangelische Bank eG 
Verwendungszweck: (Spende, Kirchgeld, Teilnehmerbeitrag ...) 

 
 
 

 

Unsere Homepage wird gestaltet von Ralf Fischer, Tel. über Küsterei: 296 02 90 


